
Vertragszahnärzte, ermächtigte und an-
gestellte Zahnärzte sind zur kontinuier- 
lichen fachlichen Fortbildung verpflichtet. 
Innerhalb eines Fünf-Jahres-Zeitraumes 
müssen 125 Fortbildungspunkte ange-
sammelt und nachgewiesen werden. Wird 
die Frist nicht eingehalten, drohen zu-
nächst Honorareinbußen, als letzte Maß-
nahme sogar der Entzug der Zulassung 
bzw. bei angestellten Zahnärzten der 
Widerruf der Genehmigung.

Um all dies zu vermeiden und das Thema 
Fortbildung zudem interessant und loh-
nenswert zu gestalten, unterstützt die 
KZVB ihre Mitglieder bestmöglich dabei, 
ihrer Verpflichtung nachzukommen. Dabei 
setzt sie auf eine Mischung aus Online-
seminaren und Präsenzveranstaltungen – 
letztere häufig im regionalen Umfeld, 
um den Teilnehmern lange Anfahrtszei-
ten und auch Kosten zu ersparen. So 
auch bei den Seminaren und Workshops 
des brandneuen KZVB-Fortbildungspro-
grammes 2026. Die Organisation und 
Abwicklung erfolgt dabei ausschließlich 
über Ehrenamtsträger. Denn Obleute, Mo-
deratoren und Leiter von Fortbildungs-
kreisen kennen besser als jeder andere 
die (Fortbildungs-)Wünsche der Kollegen. 
Die Zusammenarbeit mit der eazf, der 
Fortbildungsakademie der BLZK, hat sich 
hier sehr bewährt. Um die Synergien bei-
der großer zahnärztlicher Körperschaf-

ten zu nutzen, stimmt sich die KZVB bei 
der Themenauswahl eng mit der eazf ab. 
Zusätzlich zu den Präsenzveranstaltungen 
vor Ort bietet die KZVB auch Virtinare, 
E-Fortbildungen sowie einen 30-minüti-
gen Virti-Talk an.

Die Fortbildungsnachweise müssen bei der 
KZVB eingereicht werden. Seit März 2025 
geht das bequem per Klick über den per-
sönlichen Zugang auf „Meine KZVB“. 

Die aktuelle Broschüre „Fortbildung 2026“ 
steht zum Download auf kzvb.de/praxis-
führung/fortbildungsprogramm.
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Fortbildung leicht gemacht! Die KZVB setzt auch 2026 wieder auf ihr bewährtes Konzept kostenloser, wohnortnaher 
Seminare. Bei den Themen geht es rund um die vertragszahnärztliche Abrechnung, die Praxisführung und um die neu-
esten Entwicklungen bei der Telematik-Infrastruktur. 

praxis KZVB

39BZB Dezember 2025


